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Bürgermeister Johann Fuchs 
Tel.: 0650/6160241 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 

Freitag,   14. April 2017 

 
 
 
Liebe Diersbacherinnen !         
Liebe Diersbacher ! 
 
 
 

Zur Zeit gönnt uns der Winter 
eine Verschnaufpause und ich 
hoffe, dass schon bald der Früh-
ling den Winter ablösen wird. Bis-
her hatten wir ja einen ungewohnt 
schönen Winter, in dem es wieder längere Zeit  eine 
geschlossene Schneedecke gab. Speziell für viele 
Kleinkinder interessant, die diesen Umstand erstmals 
erleben durften. 
 
Aus Sicht der Gemeinde waren die Anforderungen an 
den Winterdienst um ein Vielfaches größer als sonst. 
Zum einen war die Umstellung  der Schneeräumung 
vom Traktor auf den neu angeschafften  Unimog und 
die damit verbundenen Einschulungen zu bewerkstelli-
gen, zum anderen überraschte der Winter mit Glatteis-
kapriolen, was die Umstellung nicht leichter machte. 
 
Es konnten aber viele wertvolle Erfahrungen gesammelt 
werden und ich bin fest davon überzeugt, die Weichen 
in Richtung effiziente , qualitativ gute und betriebswirt-
schaftlich beste Erledigung des Winterdienstes gestellt 
zu haben. 
 
Eine äußerst positive Tatsache ist der Rechnungsab-
schluss für das abgelaufene Jahr 2016. 
Er ist nicht nur ausgeglichen, sondern es konnte sogar 
ein Überschuss  erwirtschaftet werden, obwohl viele 
Investitionen getätigt wurden. Es ist auch mein künfti-
ges Ziel möglichst viel Geld bestmöglich in Diersbach 
zu investieren und trotzdem einen ausgeglichenen 
Haushalt anzustreben. 
 
 

 

Mit freundlichen Grüßen 
euer Bürgermeister 

 
 

 

Aus dem Gemeinderat 

Eine äußerst positive Bilanz, wie sie kaum zu erwarten 

war, liefert der Rechnungsabschluss der Gemeinde 

Diersbach für das Jahr 2016. So wie in den beiden Jah-

ren zuvor hatte sich der im Voranschlag prognostizierte 

Abgang im Jahresabschluss zu einem Überschuss ge-

wandelt. Darüber hinaus konnten dieses Mal sogar 

auch noch Rücklagen für Vorhaben, die in den nächs-

ten Jahren geplant sind, angelegt werden.  

 

Der Rechnungsabschluss, der von Bürgermeister Jo-

hann Fuchs bei der Sitzung am 16. Februar dem Ge-

meinderat präsentiert wurde, weist bei Einnahmen von 

knapp 2,7 Mio. Euro und Ausgaben von rund 2,6 Mio. 

Euro einen Überschuss von 68.500 Euro auf. Daneben 

wurden auch noch 85.000 Euro an Rücklagen für die 

geplante Erneuerung der Ortsbeleuchtung, für die be-

hindertengerechte Adaptierung des Gemeindeamtes 

und für Straßenbau- und sonstige Infrastrukturmaßnah-

men zugeführt. Dieses gute Ergebnis resultiert haupt-

sächlich aus Mehreinnahmen, wie einer höheren Fi-

nanzzuweisung für finanzschwache Gemeinden, der 

Übernahme eines Überschusses aus dem Jahr 2015, 

einem größeren Guthaben aus einer Abrechnung von 

Gastschulbeiträgen sowie höheren Kommunalsteuerer-

trägen und Kanalbenützungsgebühren. Aber auch die 

niedrigen Zinsen schlagen sich positiv auf das Ergebnis 

nieder.  

 

Der außerordentliche Haushalt weist einen Abgang von 

knapp 26.000 Euro auf. Dieser resultiert aber aus-

schließlich daraus, dass einige Förderungsmittel, die für 

das Jahr 2016 in Aussicht gestellt wurden, aufgrund der 

späten Abrechnung erst im Jahr 2017 ausbezahlt wur-

den. Äußerst positiv ist auch die Entwicklung bei den 

Schulden und Haftungen. Der Schuldenstand hat sich 

im vergangenen Jahr um rund 190.000 Euro auf 

1,633.000 Euro verringert. Dazu kommen noch Haftun-

gen für Darlehen der gemeindeeigenen KG und anteils-

mäßig für Darlehen des Reinhaltungsverbandes Pram-

Pfudabach. Aber auch diese haben sich um 186.000 

Euro verringert und beträgt der Gesamtstand der Haf-

tungen nun aktuell rund 755.000 Euro. 

 

Dazu passend befasste sich der Gemeinderat auch mit 

der Beschließung von Finanzierungsplänen für den Bau 

eines Radweges entlang der Kallinger Landesstraße bei 

Antersham, die Erneuerung und Erweiterung der Orts-

beleuchtung, Investitionen in das Gemeindestraßennetz 

sowie die Neuerrichtung einer Mauer beim Grundstück, 

das für eine Friedhofserweiterung geplant ist. In Summe 

sind für diese Vorhaben Investitionen in der Höhe von 

600.000 Euro geplant, wobei die Aufbringung des Ge-

meindeanteils nun durch die gebildeten Rücklagen end-

gültig gesichert ist. 
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Die oö. Landesregierung hat auch heuer 
wieder für die Heizperiode 2016/2017 die 
Gewährung eines Heizkostenzuschusses 
an sozial bedürftige Personen beschlossen. 
 
 

Wie wird gefördert? 
 
Gewährung eines einmaligen Heizkostenzuschusses für 
die Heizperiode 2016/2017 
 
 in Höhe von 152 Euro pro Haushalt, wenn das 

Haushaltseinkommen unter den festgesetzten 
Einkommensgrenzen für die soziale Bedürftig-
keit liegt,  

 in Höhe von 76 Euro pro Haushalt, wenn das 
Haushaltseinkommen diese Einkommensgrenzen 
um bis zu maximal 50 Euro überschreitet. 

  
 

Diese Einkommensgrenzen betragen für:            

 Alleinstehende:  889,84 €        
 EhepaareLebensgemeinschaten:  1.334,17 € 
 pro Kind: 166,37 €  
 
 

Für eine Auszahlung des Heizkostenzuschusses muss 
ein Einkommensnachweis vorgelegt werden. Sie wer-
den gebeten diesen gleich mitzubringen. 
 

Es muss sich bei der Wohnung, für die der Heizkosten-
zuschuss beantragt wird, um den Hauptwohnsitz han-
deln und die Wohnung muss im Bundesland Oberöster-
reich sein. (Für Zweitwohnsitze ist kein Heizkostenzu-
schuss möglich). Dieser Hauptwohnsitz muss während 
des Antragszeitraumes gegeben sein und zumindest für 
die Dauer von 2 Monaten bestehen bzw. bestanden 
haben 

Der Heizkostenzuschuss kann nur jenen Personen ge-
währt werden, die auch tatsächlich für Heizkosten auf-
zukommen haben.  

Die Antragsfrist läuft noch 
bis 14. April 2017 

Heizkostenzuschuss 2016/2017 

Wie bereits in den Vorjahren, wird 
auch 2017 in den meisten Gemeinden 
vom Sanitätsdienst der Bezirkshaupt-
mannschaft Schärding eine Schutz-
impfung gegen Zecken angeboten. 
 
In  der  Gemeinde  Diersbach  wird  diese 
Impfung leider nicht mehr durchgeführt, allerdings 
kön- nen folgende Termine in den Nachbargemein-
den wahr- genommen werden: 
 
Andorf           03.04.  Hauptschule  9.30 bis 11.15 h 
Taufkirchen   04.04. Gemeindeamt 9.30 bis 11.30 h 

 
Weitere Termine auf Anfrage beim Gemeindeamt! 
 

Anmeldeformulare für die Impfung liegen am Ge-
mein- deamt auf. Es werden keine persönlichen Ein-
ladungen ausgeschickt. Jeder Impfwillige soll sei-
nen Impfstatus anhand der Impfkarte überprüfen. 
 

Impfschema: 

Die Grundimmunisierung gegen FSME besteht aus 3 
Teilimpfungen. 

 1.Teilimpfung ab dem vollendeten 1. Lebensjahr 

 2.Teilimpfung etwa 1– 3 Monat nach der 1. 
Teilimpfung 

 3.Teilimpfung 5-12 Monate nach der 2. Tei-
limpfung 

 1. Auffrischung 3 Jahre nach der 3. Teilimpfung 

 Weitere Auffrischungen alle 5 Jahre für Impf-
linge bis zum 60. Lebensjahr - alle 3 Jahre für 
Impflinge ab dem 60. Lebensjahr. 

 

Kosten der Impfung: 

 € 18,10 für Personen ab dem vollendeten  
 16. Lebensjahr 

 € 15,00 für Personen vom 15. bis zum volleten  
 16. Lebensjahr 

 € 13,20 für Kinder bis zum vollendeten            
 15. Lebensjahr 

 €  3,63 für Impflinge ab dem 3. unversorgten
 Kind (<15 Jahre) 

 

Die Impfkosten sind bei der Impfung in bar zu bezahlen. 
Zur Impfung sind unbedingt mitzubringen: 

 Anmeldeformular - vollständig ausgefüllt (liegt 
am Gemeindeamt auf) 

 Impfkosten in bar - wenn möglich , Betrag ge-
nau mitbringen 

 Zeckenschutz-Impfkarte  (außer  bei  1.  Tei-
limpfung) 

 

Zeckenschutzimpfung 
Präsentiert wurde dem Gemeinderat auch ein Trink-

wasserversorgungskonzept für das Gemeindegebiet. 

Dieses sieht, um die zukünftige Wasserversorgung im 

Hauptort Diersbach sicherzustellen, einen Handlungs-

bedarf bei den Brunnenanlagen und beim Hochbehäl-

ter der Wassergenossenschaft Siedlung-Diersbach. 

Aber auch bezüglich der übrigen größeren Ortschaften 

werden der Gemeinde Überlegungen bezüglich einer 

zentralen Trinkwasserversorgung empfohlen.  

 

Zugestimmt wurde auch dem Verkauf einer Bauparzel-
le durch die Gemeinde. Der Gemeinde verbleiben dann 
vom einstigen großen Vorrat an preisgünstigen Bau-
parzellen nur mehr zwei. Endgültig beschlossen wurde 
auch eine Änderung des Flächenwidmungsplanes in 
Antersham. Außerdem wurde im Rahmen einer Ände-
rung des Dienstpostenplanes ein Posten für den Ge-
meindebauhof, welcher zur Neubesetzung ab Septem-
ber 2017 ausgeschrieben wird, aufgewertet  
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Die alljährliche „Weiserflächenbegehung“ bildet die 
Grundlage für die Festsetzung des Jagdabschusspla-
nes. Bei dieser gemeinsamen Begehung von Vertretern 
des Jagdausschusses, der Jagdgesellschaft und einem 
Sachverständigen der Bezirksforstinspektion wird die 
Verbisssituation im Gemeindegebiet beurteilt. 
 

Heuer findet diese Weiserflächenbegehung am 
 

Mittwoch, den 29. März 2017 
 

mit Treffpunkt um 8.30 Uhr vor dem Gemeindeamt 
 
statt.  

Weiserflächenbegehung 

 Erdreich (kein Humus) kostenlos abzuge-
ben bei Rudi Rackaseder, Tel. 0664/9470167 

Fundgrube 

Stellenausschreibung 
 

Die Gemeinde Diersbach schreibt gemäß §§ 8 und 9 
des Oö. Gemeinde- Dienstrechts- und Gehaltsgesetzes 
2002 idgF. nachstehenden Dienstposten aus: 
 

Lehrling 
 

Verwendung: Lehrausbildung zum Verwaltungsas-
sistenten / zur Verwaltungsassistentin im Gemein-
deamt Diersbach 
 
 

Dienstbeginn: September 2017 
 
 

Aufgaben: alle Tätigkeiten im Sinne der Ausbildungs-
vorschriften für den Lehrberuf Verwaltungsassistent 
bzw. –assistentin 
 
 

erwünschtes Ausbildungsziel: Lehre mit Matura 
 
 

besondere und unbedingt zu erfüllende  
Aufnahmevoraussetzung: 

 

 Beendigung der allgemeinen Schulpflicht  bis 
spätestens Juli 2017 

 
 

 erwünschte Aufnahmevoraussetzungen: 
 

 gute Deutsch- und Mathematikkenntnisse, 
freundliche Umgangsformen und Teamfähig-keit, 
Eignung für systematisches und routinemäßiges 
Arbeiten, Verbundenheit zur Gemeinde Diers-
bach als Arbeitgeberin 

 
 

 allgemeine Aufnahmevoraussetzungen: 
 

 die österreichische Staatsbürgerschaft; diese Vo-
raussetzung wird auch durch die Staats-
angehörigkeit eines Landes erfüllt, dessen Ange-
hörigen Österreich aufgrund eines Abkommens 
(EU bzw. EWR) dieselben Rechte für den Berufs-
zugang zu gewähren hat wie Inländern und Inlän-
derinnen 

 die persönliche, gesundheitliche und fachliche 
Eignung für die vorgesehene Verwendung 

 
 

Auswahlverfahren: Zeugnisse, Vorstellungsge-
spräch, Eignungstest, Personalbeirat 
 
 

Bewerbungen müssen bis spätestens Montag, 20. März 
2017, unter Beilage eines Lebenslaufes und des Schul-
abschluss- bzw. Halbjahreszeugnisses beim Gemein-
deamt Diersbach eingebracht werden. 
 
Ansprechperson: Amtsleiter Josef Peterbauer  
(Tel. 07719/7205-15).  

EXKURSION 
 

der Ortsbauernschaft Diersbach 

am Freitag den 03 . März  2017 
 
 

Abfahrt: 06:45 Uhr, Parkplatz Diersbach  
  06:50 Uhr Egger Mitterndorf   
 

  Firma Regent in Attnang-Puchheim 
  ( Herstellung von Bodenbearbeitungsgeräten) 
    

 Betriebsbesichtigung Hofmolkerei Staufer   
 Direktvermarktung von Milch, Joghurt, Frisch- 
 käse, ….     
 
Mittagessen 
 

 Führung in der Brauerei Zipf mit Bierverkostung 
 

 Besichtigung des Kalbinenaufzuchtbetriebes  von 
   Pramendorfer Fritz in Geboltskirchen  
 
 
Fahrtkosten: 25€ 
Anmeldung: Luger Franz  0676/7465232 

Exkursion Ortsbauernschaft 
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Die Freiwillige Feuerwehr Oberedt führt wie jedes Jahr 
auch heuer wieder eine Alteisen- und Altbatterien-
sammlung im Gemeindegebiet durch, und zwar am 
 

Samstag, den 15. April 2017 
 

Anmeldungen: 
 

Gemeindeamt Diersbach, Tel.: 07719/7205,  
bei Hr. Christian Kohlbauer, Tel.: 0664/73793940 
 
 
 
 

Feuerlöscherüberprüfung  
 

am Fr., 17. März 2017 von 16:00 – 20:00 Uhr  
im Feuerwehrhaus Oberedt. 

Alteisensammlung 

Die  Kindergartenanmeldung für das Jahr 2017/2018 
findet am  
 

Dienstag, den 7. März 2017 
 von 13.00 bis 15.30 Uhr  

 

im Büro des Kindergartens Diersbach statt. 
 

Kindergartenanmeldung 

Ein zunehmendes  
Problem: 

„Hundstrümmerl“ 
 
 
Aufruf an alle Hundebesitzer! 

 

Seit Jahren wird die Gemein-
de mit Klagen über Exkre-
mente von Hunden 
(Hundekot,„Hundstrümmerl“) 
konfrontiert, wobei die Be-
schwerden vor allem den Ort 
Diersbach betreffen. Diese 
immer mehr zunehmenden 
Klagen der Bevölkerung haben dazu geführt, dass sich 
auch der Umweltausschuss sowie der Gemeinderat in 
ihren letzten Sitzungen mit diesem leidigen Thema be-
fasst haben. 
 
Das Hinterlassen von Hundekot an öffentlichen Orten 
ist detailliert im Oö. Hundehaltegesetz untersagt und 
auf fremdem Privatgrund stellt dies eine strafbare Be-
sitzstörung dar.  
 
Die hinterlassenen Geschäfte der Hunde sind nicht nur 
ekelhaft, wenn sie auf Straßen, Gehsteigen oder öffent-
lichen Plätzen liegen, sondern auch daneben im Rasen 
oder in der Wiese. Mäht man darüber, so stinken die 
„Hundstrümmerl“ fürchterlich, geraten sie in das Viehfut-
ter, können sie gesundheitsschädlich sein.  
 
Die Gemeinde Diersbach appelliert daher an alle 
Hundehalterinnen und –halter, dafür zu sorgen, 
dass ihre Hunde keine Exkremente auf öffentlichem 
oder fremdem Grund (Wiese, Rasen) hinterlassen.  
 
Dieser Appell richtet sich an alle, die beim „Gassi-
Gehen“ mit ihren Hunden noch keine Hundekotsackerl 
mitführen. Es sollte selbstverständlich werden, dass 
man beim Ausgang mit Hunden ein Sackerl mitführt und 
dieses nach Gebrauch im nächsten Abfallkorb entsorgt 
oder mit nach Haus nimmt. Auf keinen Fall sollen öffent-
liche Flächen sowie private Gärten und Wiesen als 
„Hundeklo“ missbraucht werden. Und ohnedies klar 
müsste allen Hundebesitzern sein, dass es aufgrund 
des Oö. Hundehaltegesetzes verboten ist, einen Hund 
im Ortsgebiet frei herumlaufen zu lassen.  

Gemeindeübergreifender Sommer-
Kindergarten der Gemeinden  

Diersbach – Sigharting – Taufkirchen 
 

Familien brauchen vermehrt Unterstützung, um Beruf 
und Kinder gut unter einen Hut zu bringen. Gleichzeitig 
ist aber eine flächendeckende, flexible Kinderbetreu-
ung, die jeden Bedarf abdeckt, gerade für kleine Ge-
meinden eine Herausforderung, die sie alleine kaum 
bewältigen können. Als Leader-Projekt wurde daher von 
der Region Sauwald-Pramtal ein Projekt zur gemeinde-
übergreifenden Kinderbetreuung gestartet. In mehreren 
Gesprächen, bei denen die Gemeinde Diersbach von 
Vizebürgermeisterin Ingrid Schmidseder vertreten wur-
de, hat sich ergeben, dass die Gemeinden Diersbach, 
Sigharting und Taufkirchen an der Pram zusammenar-
beiten. Als erster Schritt soll eine Kinderbetreuung für 
Kindergarten- und Volksschulkinder im Sommer 2017 
angeboten werden und wurde dazu in den drei Gemein-
den eine Bedarfserhebung durchgeführt. 
 
Aufgrund des Ergebnisses dieser Erhebung wird eine 
Sommer-Kinder-Betreuung 2017 nur im August an-
geboten. Zur Deckung der (geringen) Nachfrage nach 
einer Betreuung für Schulkinder im Juli wird eine private 
Ferienbetreuung angedacht. Die gemeinsame Kinder-
betreuung von Kindergarten- und Schulkindern wird in 
den ersten beiden August-Wochen im Kindergarten in 
Diersbach und in der 3. und 4. Woche in Sigharting er-
folgen.  
 
Öffnungszeiten sind Montag bis Donnerstag von 7 bis 
16 Uhr und am Freitag von 7 bis 13 Uhr. Die Betreu-
ung wird für Kindergartenkinder kostenlos sein und für 
Schulkinder wird ein Beitrag von 25 Euro je Woche ein-
gehoben. Für die Betreuung werden eine Pädagogin 
und eine Helferin angestellt, wobei die Personalabrech-
nung die Marktgemeinde Taufkirchen vornehmen wird. 
 
Alles Weitere soll bei einem Elternabend, der voraus-
sichtlich am Mittwoch, 31. Mai 2017, um 20 Uhr in 
Diersbach stattfinden wird, vereinbart. An die Eltern der 
für die Sommerbetreuung angemeldeten Kinder wird 
noch rechtzeitig eine persönliche Einladung für diesen 
Elternabend erfolgen. 
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Silofoliensammlung 

 

 

 

Kostenlos abgeben –  

nur bei den Sammelstellen! 

Do. 23. März 2017  
STEININGER Walter, „Kobleder“,  

Großwaging 7 
13:00 – 15:00 Uhr  

 

„Freizeitunfällen vorbeugen“ 
 

Um sich in den unterschiedlichen Lebenspha-

sen wohl zu fühlen, heißt es Veränderungen zu 

akzeptieren und sein Verhalten darauf abzustim-

men. Denn unser Körper verändert sich im Laufe 

der Jahre und damit ändern sich auch unsere 

Bedürfnisse. 

 

88 % der Senioren ab 65+ verletzten sich 2014 

im Lebensbereich Heim/Freizeit. Beispielsweise 

Ausrutschen auf nassem Boden oder Stolpern. 

Im Vordergrund der Unfallvorsorge steht dabei 

die  Vorbeugung von Stürzen, durch körperliche 

Aktivität die Gesundheit und Lebensqualität älter-

er Menschen zu fördern, Pflegebedürftigkeit 

hinauszuschieben und somit das möglichst lange 

Wohnen  in den eigenen vier Wänden zu er-

möglichen.  

 

Auch bereits ältere Personen können ihre Bal-

ance und Kraft durch gezielte Bewegung noch 

verbessern. 

Umweltausschussob-
mann Jörg Weisshai-
dinger gratuliert Fami-
lie Lang, Herrnberg, 
zur Inbetriebnahme 
des ersten Stromspei-
chers in der Gemein-
de Diersbach.  
 
Ein weiterer Schritt  
die eigene Stromer-
zeugung noch effizien-
ter zu machen. 

Erster Stromspeicher in Diersbach 
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Anfang Februar fand die Vollversammlung von der FF. Oberedt über den Berichtzeitraum 2016 im Gasthaus Peter-
bauer in Wöging statt; 
Kommandant Christian Kohlbauer konnte neben zahlreichen Feuerwehrmitgliedern und der Jugendgruppe auch eini-
ge Ehrengäste begrüßen, unter ihnen Bürgermeister Johann Fuchs, Bezirksfeuerwehrkommandant OBR Alfred 
Deschberger, Rev. Inspekt. Steinkreß vom Posten Andorf und die Kommandanten von der Feuerwehr Sigharting 
HBI Heinrich Schütz, von der Feuerwehr Diersbach HBI Hagen Johannes und von der Feuerwehr Mitterndorf HBI 
Starzengruber Michael. 
 
In den Berichten der Amtswalter wurde von einem er-
folgreichen und arbeitsreichen Jahr berichtet. Die FF 
Oberedt wurde 2016 zu 16 technischen und einen 
Brandeinsatz alarmiert. Des Weiteren wurden bereits 
2016 alleine über 2900 Stunden für den Feuerwehrhaus 
Zu/- Umbau aufgewendet. 
 
Im Rahmen der Vollversammlung wurden folgende 

Ehrungen durchgeführt: 
 

Ehrenurkunde für 60-jährige Mitgliedschaft: Kasbauer 
Hermann sen. und Schmiedbauer Hermann sen.;   
Die Bezirksverdienstmedaille in Bronze erhielt Kohlbau-
er Karl jun. für 8- jährige Tätigkeiten als EDV- Verant-
wortlicher, Kammerer Martin für 8- jährige Tätigkeit als 
Lotsen- und Nachrichtenkommandant und Hötzeneder 
Karl jun. für 10 jährige ununterbrochene Teilnahme am 
Feuerehrleistungsbewerb. 
Einen besonderen Dank sprach Kommandant Christian Kohlbauer unserem langjährigen Jugendbetreuer Helmut 
Schmiedbauer aus, welcher insgesamt 31 Jahre in der Jugendbetreuung tätig war und im Rahmen  der Vollver-
sammlung diese Funktion seiner Nachfolgerin Julia Kasbauer übergab; 
Das Kommando bedankte sich abschließend bei den anwesenden Personen für die geleistete Arbeit im vergangen 
Jahr. 

Neues von den Feuerwehren 

 

Am 13. Jänner fand die Jahresvollversammlung der FF Mitterndorf statt. Im Jahr 2016 wurden  35 Einsätze von der 

FF-Mitterndorf abgearbeitet, eine der höchsten Einsatzzahlen seit der Gründung . Neben 3 Brandeinsätzen wurden 

zahlreiche technische Einsätze und Lotsendienste geleistet.  

Im Feuerwehrdienst wurden 2016 

ges. 4700 Stunden geleistet. Ange-

lobt wurden 3 neue Aktivmitglieder 

(einer aus der Jugend und 2 Neuzu-

gänge, womit der Mitgliederstand 

auf 88 Mitglieder stieg.  

Ausgezeichnet mit der Bezirksver-

dienstmedaille in Bronze wurde HBI 

Michael Starzengruber und AW Mar-

tin Grübl und in Silber BI Stefan Ha-

ger.  

Für langjährige Mitgliedschaft wurde 

LM Karl Mayr sen für 40 Jahre und 

HFM Matthias Lindlbauer für 50 Jah-

re geehrt. 



 

Seite 8 

D i e r s b a c h e r     G e m e i n d e z e i t u n g 

Neues von der Landjugend 

Diersbach hat die aktivste Landjugendgruppe im Bezirk Schärding 
 

Erstmals wurden heuer die aktivsten Landjugendgruppen in den einzelnen Bezirken Oberösterreichs ermittelt. Im 
Bezirk Schärding waren im Jahr 2016 die Diersbacher am eifrigsten.  
 

Vor allem mit dem Maibaumaufstellen und dem Ankauf eines Defibrillators haben  die Diersbacher Landjugendlichen 
die Aufmerksamkeit auf sich gezogen. Dabei wurde nach langer Zeit wieder einmal ein Maibaum in Diersbach aufge-
stellt. Der Tradition nach wurde dies händisch und ohne maschinelle Hilfe durchgeführt. Nach dem Aufstellen des 
Maibaumes wurden in den  folgenden Wochen von der Landjugend fleißig Lose für die Maibaumverlosung verkauft. 
Ende Mai gab es schließlich bei der Verlosung im Rahmen des Diersbacher Kirtags den Maibaum und zehn weitere 
tolle Preise zu gewinnen. Aus dem Erlös der Maibaumverlosung kaufte die Landjugend einen Defibrillator für die Ge-
meinde Diersbach an. 
 

Abseits dieses Projektes wurde noch so einiges weitere auf die Beine gestellt, was schließlich zum Titel "Aktivste 
Ortsgruppe des Bezirkes Schärding" geführt hat. Als Beispiele seien hier die Diersbacher Mostkost, das 
Landjugendfest „Summer Storm“, das Gestalten des Jugendgottesdienstes oder die Nikolausaktion „Nikolaus auf 
Bestellung“ genannt.  Generell sind in die Bewertung die Durchführung von Veranstaltungen und Projekten, die Mit-
gliederzahl, die Bildungsstunden oder die Öffentlichkeitsarbeit eingeflossen.  

Landjugend unter neuer Führung 

Der Rückblick auf ein äußerst aktives Jahr 2016, welches den Titel der aktivsten Landjugendgruppe im Bezirk Schär-

ding einbrachte, sowie die Neuwahl des Vorstands standen im Mittelpunkt der Jahreshauptversammlung der Diers-

bacher Landjugend am 14. Jänner. 

Nachdem sowohl Barbara Ertl als auch Markus Schmidseder 

nach jeweils zwei Jahren ihre Leitungsfunktionen zurückge-

legt hatten, war die Wahl einer neuen Führung erforderlich. 

Diese kommt nun mit der Leiterin Anna Kasbauer und dem 

neuen Leiter Fabian Ertl zur Gänze aus der Ortschaft Erledt. 

Ihre Vorgänger stehen ihnen aber weiterhin als Stellvertreter 

zur Seite. Weiters wurden in den Vorstand gewählt als Kas-

sier Simon Parzer (Stellvertreter Sebastian Stahr), als 

Schriftführerin Christine Kasbauer (Theresa Parzer) sowie 

als Referenten Lukas Kasbauer (Medien), Maximilian 

Schmiedleitner (Jungmitglieder), Johanna Kreuzer (Presse), 

Julia Kasbauer (Datenbank) und Stefan Bauböck (Sport) 

sowie als Zeugwarte Johannes Kammerer und Florian Kas-

bauer.  

Verabschiedet wurde nach 13 Jahren Tätigkeit in den verschiedensten Vorstandsbereichen Wolfgang Bauböck. Sil-

berne Leistungsabzeichen wurden an Barbara Ertl und Stefan Bauböck überreicht und bronzene Abzeichen erhielten 

Fabian Ertl, Anna Kasbauer, Christina Kasbauer und Theresa Parzer. 
 

 

Mostkost 
 

Am 12. März findet wieder die alljährliche Mostkost der Landjugend Diersbach in der Stocksporthalle statt. Der Früh-
shoppen und die Siegerehrung am Vormittag werden vom Musikverein Diersbach wieder musikalisch umrahmt und 
für das leibliche Wohl ist mit Bratwürstel und dem Landjugend- Most bestens gesorgt. Am Nachmittag sorgt dann 
erstmals DJ Kinimod für eine ausgelassene Stimmung unter den Gästen. Die Landjugend Diersbach freut sich über 
zahlreiche Besucher! 



 

Seite 9 

D i e r s b a c h e r     G e m e i n d e z e i t u n g 



 

Seite 10 

D i e r s b a c h e r     G e m e i n d e z e i t u n g 

Die Gemeinde gratuliert,.. 

13. Staatsmeistertitel für Badminton-Ass Peter Zauner 

Dass sie noch nicht zum alten Eisen gehören, bewiesen der Diersbacher Peter 

Zauner und sein langjähriger Doppelpartner Jürgen Koch bei den Badminton-

Staatsmeisterschaften in Wien und verteidigten erfolgreich ihren Titel aus dem 

Vorjahr. Für das für den ASKÖ Traun spielende Paar war dies bereits der achte 

gemeinsame Titel im Herren-Doppel, für Peter Zauner bedeutete dies insgesamt 

bereits den 13. Staatsmeistertitel. 

Dabei begann das Finalspiel für das als Nummer Zwei gesetzte oberösterreichi-

sche Paar gegen die als Nummer Eins gesetzten Niederösterreicher Roman 

Zirnwald / Dominik Stibsits gar nicht so erfolgsversprechend, indem der erste 

Satz mit 14:21 relativ klar an die Gegner ging. Ab dem zweiten Satz änderten 

Zauner / Koch jedoch ihre Taktik, griffen selbst mehr an und unterbanden damit 

die Angriffsmöglichkeiten der Gegner. Sie hatten damit in den Sätzen Zwei und 

Drei das Spiel klar unter ihrer Kontrolle und gewannen die beiden Sätze 21:11 

und 21:15.  

Peter Zauner sah den Grund für den letztendlich klaren Sieg jedoch nicht alleine 

in der geänderten Taktik, sondern meinte: „Uns hat meine erst einige Wochen 

alte Tochter Valentina, die am Spielfeldrand mit dabei war, das nötige Glück gebracht.“   

 

Diersbacher Ortsmeisterschaften im Eisschießen 

Ideale Bedingungen wie schon lange nicht mehr lieferte die 

winterliche Witterung für die heurigen Diersbacher Ortsmeis-

terschaften im Eisschießen. So ritterten auch 19 Mannschaf-

ten um den begehrten Titel. Letztendlich entschied im span-

nenden Finalturnier lediglich die Quote über den Sieg. 

Bereits spannend verliefen die Vorrrundenturniere am Frei-

tagabend und am Samstagvormittag. Die neun besten 

Mannschaften der Vorrunden qualifizierten sich schließlich 

für das Finale am Samstagnachmittag. Dabei setzte sich 

schließlich aufgrund der knapp besseren Quote die Mann-

schaft Penzinger vor der Mannschaft Schmid durch. Ebenso 

knapp war die Entscheidung um den dritten Platz, wobei die 

Quote zugunsten der Mannschaft Rapold entschied. 

Ergebnisse: 1. Platz und Ortsmeister Mannschaft 

Penzinger (Herbert Penzinger, Hans Gruber, Josef Kittl und Karl Pötzl); 2. Mannschaft Schmid (Christian 

Schmid, Johann Maier, Hubert Schlager und Wolfgang Schmid); 3. Mannschaft Rapold (Josef Rapold, Franz Scha-

sching, Alfred Schatzberger und Hubert Schatzberger). 

 

 

 
 
Hengstkörung der ARGE Haflinger Österreich 
 
Zwanzig Hengste waren für die Hengst-Präsentation in Stadl Paura 
am Freitag, den 3. Februar, gemeldet. 
 
Körungssieger 2017 wurde „Arjen-B“ ,abstammend vom Leis-
tungs-Garanten  Atlantic, aus der Zucht von Wilfried Bossler/
Lannach,  im Besitz der AZG Stefan Werni und Christian Ecker aus 
Raad, Diersbach. 
 
 

Körungssieger 2017 - Arjen-B aus der Zucht von Fam. Bossler im Besitz 
der Aufzuchtgemeinschaft Christian Ecker und Stefan Werni. 
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Erstmaliger Führungswechsel beim Wirtschaftsbund Diersbach nach 16 Jahren 

Erstmals seit der Gründung des Wirtschaftsbundes Diersbach vor 16 Jahren ist es zu einem Führungswechsel ge-

kommen: Gründungsobmann Karl Mayr, sein langjähriger Stellvertreter Alfred Höfler sowie Kassier Hermann Kas-

bauer stellten ihre Funktionen bei der Vollversammlung des Wirtschaftsbundes zur Verfügung.  

Zur neuen Obfrau wurde Gabriele Höfler gewählt. 
 

Dem neu gewählten Team gehören neben Obfrau Gabriele Höfler noch Walter Sallaberger als Stellvertreter sowie 

Monika Edtl, Johannes Kreuzer und Georg Schmiedleitner als weitere Vorstandsmitglieder an. Gabriele Höfler kün-

digte an, dass sie und ihr Team für alle leistungsmotivierten Selbständigen in der Gemeinde ein vielfältiges Pro-

gramm von Wirtschaftsstammtischen, Be-

triebsexkursionen und Vorträgen anbieten und 

eine Plattform zum Kennenlernen und gemütli-

chem Netzwerken sein will. 

 

Wirtschaftsbund-Landesobfrau Mag. Doris 

Hummer und Bezirksobmann Kommerzialrat 

Johann Froschauer würdigten die Verdienste 

des scheidenden Vorstands und ehrten sie für 

ihr Engagement. Mit besonderem Interesse 

wurde das Referat von Doris Hummer zum 

Thema „Aufbruch in neue Zeiten“ verfolgt, wo-

bei sie nicht nur zu den aktuellen wirtschafts-

politischen Entwicklungen Stellung nahm, son-

dern sich auch den interessierten Fragen der 

zahlreich erschienenen Wirtschaftstreibenden 

aus der Gemeinde und dem Bezirk stellte.  

 

Foto:  Neuer Vorstand: (von links) Wirtschaftsbund-Bezirksobmann KommRat Johann Froschauer, Vorstandsmit-

glied Monika Edtl, die neue Obfrau Gabriele Höfler, ihr Stellvertreter Walter Sallaberger, Landesobfrau Mag. 

Doris Hummer und ÖVP-Bezirkssekretärin Mag. Marianne Reininger. 

Goldhaubenfrauen übergeben Scheck für Bischöfliche Arbeitslosenstiftung 
 
 

Martina Pühringer, Landesobfrau der OÖ. Goldhauben-, Kopftuch- und Hutgruppen, übergab vor kurzem gemein-
sam mit einer Delegation von Bezirksobfrau-
en an Bischof Dr. Manfred Scheuer einen 
Scheck in Höhe von € 5.000.- für die Bi-
schöfliche Arbeitslosenstiftung. Der Betrag 
wurde anlässlich der Wallfahrermesse im 
Linzer Mariendom zum 40-jährigen Grün-
dungsjubiläum der OÖ. Goldhaubengemein-
schaft gesammelt. „Es ist der OÖ. Goldhau-
bengemeinschaft ein Anliegen, vielfältig sozi-
al – caritativ tätig zu sein, natürlich auch im 
kirchlichen Bereich.  
Darüber hinaus spenden unsere Goldhau-
benfrauen auch für Renovierungen von Mar-
terln und Bildstöcken und für denkmalpflege-
rische Maßnahmen in Kirchen“, so Lan-
desobfrau Martina Pühringer.    
 
Danke an alle Diersbacherinnen, die an der 
Wallfahrt teilgenommen haben und ein 
„Schärflein“ dazu beigetragen haben.  

Neuwahlen beim Wirtschaftsbund 
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Am Sonntag, den 5. Februar, fand 
wie jedes Jahr die Verleihung der 
Jungmusikerleistungsabzeichen 
an die Musikkapellen des Bezirkes 
Schärding im Pramtalsaal in 
Riedau statt. 
 
Es wurden zwei Musiker des Mu-
sikverein Diersbach ausgezeich-
net: 
 

 Lisa Straif – Klarinette 
 (Bronze)  

 Julian Lang – Saxophon 
 (Bronze) 
 
Wir gratulieren unseren zwei Musi-
kern nochmals recht herzlich und 
wünschen Ihnen weiterhin viel 
Freude beim Musizieren! 

 

 
 
Aufruf 
 
Wie die meisten von euch bereits wissen 
dürften, findet heuer vom 7. bis 9. Juli 
das Bezirksmusikfest in Diersbach statt.  
 
Diese Veranstaltung ist eine der größten 
im Bezirk Schärding und wir rechnen mit 
rund 6.000 bis 7 000 Festgästen. 
Um dem Besucheransturm gerecht zu 
werden, sind wir auf die Unterstützung 
von euch Diersbacherinnen und Diersba-
cher angewiesen. 
 
Deshalb unser Aufruf: Wer an diesem 
Wochenende Zeit hat, unser Fest nicht 
nur als Gast zu genießen, sondern uns 
auch in den verschiedenen Bereichen wie 
Auf- und Abbau, Schank, Küche, Service 
oder Reinigung zu unterstützen, der mö-
ge sich bitte entweder direkt an ein Mit-
glied des Musikvereins wenden oder sich 
unter der E-Mail-Adresse personal@mv-
diersbach.at melden.  
 
Natürlich werden wir Musikerinnen und 
Musiker auch aktiv auf die eine oder den 
anderen von euch zukommen. 
 
 
Vielen Dank bereits im Voraus! 
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TERMIN:   Donnerstag, den 13. April 2017 
(Textilsäcke sind am Gemeindeamt erhältlich) 

SAMMELSTELLE:  Bauhofgebäude, Am Bach 2 
(bitte bis spätestens am Vorabend abgeben)! 

 
Den befüllten Textilsack bitte gut verschnüren und nur für die Gemeinde-Sammlung der 

OÖ. LAVU AG verwenden ! 



 

Seite 20 

D i e r s b a c h e r     G e m e i n d e z e i t u n g 

V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R 

         Termine                                     Veranstaltungen                                      Wo, Wann 

                                 M
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                                                         A
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02.03. 1. Kreuzwegandacht, KMB Pfarrkirche, 19.00 Uhr 

03.03. JHV der Goldhaubengruppe Wirt z´Wöging, 19.00 Uhr 

03.03. Monatsübung der FF Oberedt Feuerwehrhaus, 20.00 Uhr 

03.03. Exkursion der Ortsbauernschaft  

05.03. Familienfasttag, Fastensuppe, KFB Pfarrsaal 

09.03. JHV des Seniorenbundes Gh. Schmidtseder, Waging 

09.03. Bauernbund-Ehrungen Gh. Schmidtseder, 19.30 Uhr 

11.03. Vollversammlung FF Diersbach Gh. Kirchenwirt, 20.00 h 

12.03. Mostkost der Landjugend Stocksporthalle Diersbach 

13.03. Vortrag „Männergesundheit“ , Gesunde Gemeinde Sitzungssaal, 19.30 Uhr 

14.03. Zwergerl-Spielgruppe Jugendzentrum 9.00 bis 10.30 h 

17.03. Info– u. Praxistag Blühflächen u. Bienenweiden Gasthaus Jell, 14.00 Uhr 

17.03. Feuerlöscherüberprüfung FF Oberedt Feuerwehrhaus, 16.00 bis 20.00 Uhr 

18.03. Tanzparty  Gasthaus Stiegenwirt 

19.03. Märzenbier Gasthaus Jell, Bergwirt 

24.03. Bezirkstagung der Feuerwehren  Taufkirchen/Pr. 

26.03. Einkehrtag für Männer, Frauen u. Jugendliche Pfarrsaal, 8.30 Uhr 

26.03. KIWOGO „Wann fängt der Frieden an?“,  Pfarrsaal 

26.03. Konzertwertung Musikkapelle Pramtalsaal Riedau 

28.03. Zwergerl-Spielgruppe Jugendzentrum 9.00 bis 10.30 h 

30.03. Bauernbund Betriebsbesichtigung  Kopfing, Sauwald Milch 

31.03. Preisschnapsen Gasthaus Jell, 19.00 Uhr 

01.04. Frühlingskonzert der Musikkapelle,  Turnsaal, 20.00 Uhr 

02.04. 2. Kreuzwegandacht, KMB  Pfarrkirche, 19.00 Uhr 

07.04. JHV des Kameradschaftsbundes Wirt z`Wöging, 20.00 Uhr 

09.04. Bratenessen beim Stiegenwirt Gasthaus Stiegenwirt, ab 11.00 Uhr 

11.04. Zwergerl-Spielgruppe Jugendzentrum 9.00 bis 10.30 h 

12.04. Kreuzwegandacht für Kinder Pfarrkirche, 10.00 Uhr 

13.04. Gründonnerstag Pfarrkirche, 18.30 Uhr 

15.04. Alteisensammlung FF Oberedt Gemeindegebiet 

15.04. Tanzparty Gasthaus Stiegenwirt 

22.04. Florianimesse  

25.04. Zwergerl-Spielgruppe Jugendzentrum 9.00 bis 10.30 h 

26.04. Lesung, Büchereiteam  

28.04. Monatsübung der FF Oberedt Feuerwehrhaus, 20.00 Uhr 

30.04. Fischerfest des Fischereivereines Mitterndorf, 10.00 Uhr 


